
Beach Camp zum zwöite!

Juhuu, bereits 94 junge Frauen und Männer sind ange-
meldet (Stand Ende Juli) und freuen sich auf das zweite 
EGW-Beach Camp! Vom 23. September bis 2. Oktober 2022 
verbringen wir zum Thema «AuTag Gägewart» eine er-
lebnisreiche Woche am Strand. Wir reisen mit Surprise im Car 
nach Salou. Die Teilnehmenden sind zwischen 16 bis 30 Jahre 
jung und kommen aus den verschiedenen EGW-Bezirken. 
(Mehr Infos: ww.egw.ch/jugend/beach-camp)

Dem Beach Camp-Team liegt fürs Zusammenleben in dieser 
Woche Folgendes besonders am dem Herzen.

• Gott begegnen
• Nächstenliebe leben, einander auf Augenhöhe begegnen
• einander auf Augenhöhe begegnen
• Freude
• authentisch sein.

Wir sind fl eissig am Planen und Beten. Doch ohne unseren 
grandiosen Schöpfer und ohne Eure wertvollen Gebete, 
wird es ein Krampf für uns … Deshalb sind wir enorm dank-
bar, wenn ihr unser Camp im Vorfeld, während der Woche 
und auch darüber hinaus in euren Gebeten mittragt.

Wir sind dankbar
• Für ein zweites Beach Camp mit vielen jungen Leuten
• Für die freundschaftliche tolle Stimmung 
 im Beach Camp-Team

• Für alle bereits stattgefundenen 
 produktiven Sitzungen mit feinem Essen

• Für die Möglichkeit, das Camp mit Surprise 
 im Hintergrund durchzuführen

Gebetsanliegen
• Dass Gottes Wille im Camp geschehe und er 
 allen Individuen so begegnet, wie sie es brauchen.

• Weisheit und Ruhe für das Vorbereiten der  Abend-Inputs.
• Das Wirken des Heiligen Geists, nicht nur in
 den Worship-Zeiten. 

• Vorbereitung der Herzen von Teilnehmenden 
 und Leitenden.

• Dass die Corona-Situation die Reise erlaubt.
• Eine sichere Hin- und Rückfahrt.
• Wertvolle Gespräche im Camp und darüber hinaus.
• Eine entspannte Camp-Kultur mit den vorgängig   
 erwähnten Werten.

• Ein gutes Zusammenspiel und gegenseitiges 
 Ergänzen im Beach Camp-Team (Schlafmangel absehbar) 

• Segensreiche Workshops, Sport-Turniere, Ausfl üge …

Aktuelle Infos gewünscht? 
Anmeldung fürs Beach Camp-Gebetsmail an 
fabienne.gabler@egw.ch

Das Beach Camp-Team 2022

Lüchtfüür im Emmental

Traditionsreich geprägt von unzähligen Jugendprogram-
men der letzten Eigenkonferenzen und doch in neuem Ge-
wand, fand Anfang Juli zum ersten Mal das Eigen Teenie 
Lager «Lüchtfüür» statt. Brütender Hitze und stürmischen 
Winden trotzend verbrachten siebzehn Teens eine knappe 
Woche in den idyllischen Hügelzügen des Emmentals. Nach-
dem am ersten Tag das Dach der grossen Heubühne zuerst 
vom abendlichen Sommersturm abgedeckt und anschliessend 
von Ädu in meisterlicher Manier wiederhergestellt worden 
war, konnten die Teens, welche dort übernachten wollten, 
gespannt ins Lager starten. 

In täglichen Inputs erfuhren die Teilnehmer mehr darüber, 
was an einem Leben mit Jesus überhaupt reizvoll ist, wie 
man das göttliche Feuer – nach einer Entscheidung – brennen 
lässt und wie es schliesslich in ein weithin sichtbares 
Lüchtfüür verwandelt werden kann. Dank kreativer Gebets-
postenläufe und musikalischer Unterstützung konnten 

wir Gott auf vielseitige Art und Weise näherkommen. 
Stundenlanges Kartenspielen, tiefgründige Gespräche 
und diverse Hochsprungsversuche auf die grossen Heu-
ballen wurden immer wieder durch abwechslungsreiche 
Programmteile unterbrochen. Feuer musste gebaut, Glace 
verdient, blaues Getreide gegessen und in einer Nacht-
aktion unbekannte Bösewichte an der Durchführung eines 
fi esen Plans gehindert werden. Zusammen mit einer Über-
nachtung im Biwak kam der Schlaf defi nitiv zu kurz, was 
uns allen erlaubte, mehr Zeit in Gemeinschaft zu investie-
ren. Ein Tausch, der sich allemal gelohnt hat.

Emanuel Jampen

EGW Hasle-Rüegsau




